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latet“ und —  — genannte Breve AG universalis Eeclesiae
aimen“ u die famihlias relièiosas UIII und nicht auch
der monialium tangtren. —

XI pa  es eſeri für die Diözeſe In
effend die Exposltio Smi Sacramenti 20Instar horarum.)
IM der iözef Linz findet chon AD immemoriali die EXPOSitio
S81 Sacrament 1 der Form det 40ſtündigen Gebetes nt „Unter⸗
brechung der EXPOsSitio während der Nacht“ U Gleichwohl
pflegte bei dieſer EXPOsSitio die Missa VOtIV Solemnis IIII Sacra—
ment!l geſungen werden 1  V  Im nun dieſer Uuralten Diözeſan Praxis
welche mi den Vorſchriften der Inſtruktion Clemens XII über
das 40ſtündige Gebet nicht IM Einklange iſt Erne rechtmäſſige Baſis
zu geben wendete ſich das biſchöfliche Ordinariat an die Con⸗
gregation der Riten und dieſelbe indulgirte mittelſt Reſcript
—800 Nov 1881, daß IMI der Diözeſe Linz Missa Solemnis

1101 Commemoratio SMmi Sacramenti 11 Oratione (Triduana)licet C(COnhtinua A0 instar horarum (COnformari plane VA“·
cant „Instructioni GClementinae.“

XII (Legatmeſſen ohne Benennung einer Pfarre
oder eines Prieſters.) Urch Teſtament ernes Erblaſſers Iu

Niederöſterreich wurde nebſt anderen Legaten auch eun Betrag auf
5 heil eſſen feſtgeſetzt, Ohne daß jedoch Kirche oder enn
rieſter bezeichnet wurde, an welche das Legat übergeben wäre.
Der Erbe wollte 68 an fremde Pfarre zu Gunſten eines dortigen
Prieſters übermitteln Dagegen erhob jedo der zuſtändige Pfarrer
des Erblaſſers Einſprache und ſagte, daß das Legat auf Meſſen
ihm einzuhändigen da EI ieſelben alsbald perſolviren Iu
der age ſei

War der Pfarrer IM 2 bder nicht?
Canoniſten von ni unbedeutendem Anſehen agen zwar

Ubi 10Cus El téstatorem aullo modo Sit deésignatus possunt
haeredes 11 quacumque 6CClesia Missarum OueTI Satistacere
Allein ES muß zugeſtanden werden daß ES Inconventenz iſt
wenn der zuſtändige Pfarrer der dem verſtorbenen Erblaſſer al
einem Pfarrkinde gegenüber ſeelſorgerliche und Laſten
hatte, nicht auch ſeine Vortheile und Rechte Aben 00 8t.
Otieium t. 0Ouus 11 parochis, Importa tiam Jus Mit Rückſicht
auf dieſes Axiom beſtimmt z3. das canoniſche Recht IM I. 4.,

und Kapitel de 28 Titels de sepulturis Iib III 111

Decreétalibus, daß, der Leichnam eines Pfarrangehörigen Iu
Elner anderen I als Iu der Pfarrkirche von Enem nicht
ſtändigen Pfarrer eingeſegnet und beerdigt wird, dem parochus


